
ADAC warnt vor Babyschale – Chicco hat bereits reagiert
Wegen erheblicher Sicherheitsbedenken warnen der ADAC und die Stiftung Warentest vor 
dem Einsatz des Kindersitzes Chicco Oasys i-Size in Verbindung mit der i-Size Base. Der 
Automobilclub hat die Babyschale in einem Crashtest geprüft. Dabei hielt das Gurtschloss 
des Sitzes den enormen Kräften nicht stand und wurde beim Aufprall aus der Sitzschale 
gerissen. Der Kinder-Dummy wurde mit voller Wucht herausgeschleudert. Im realen 
Unfallgeschehen könnte sich das Kind dabei schwer verletzen, warnt der ADAC und rät 
vom Kauf des Modells Oasys i-Size, das für Kinder von 40 bis 78 Zentimeter Körpergröße 
konzipiert ist, ab. Der Hersteller hat bereits reagiert.

Die Gurtschlaufe der betreffenden Babyschale, an der das Gurtschloss befestigt ist, wird 
von unten durch eine Plastikschnalle gesichert. Beim Crashtest zerbrach die 
Plastikschnalle, die Gurtschlaufe rutschte heraus. Die Mittelstrebe der Schnalle hält 
offenbar der ruckartigen Belastung eines Aufpralls nicht stand.

Chicco liefert ab sofort nur noch überarbeitete Versionen aus, einzelne Händler dürften die 
beanstandeten Modelle jedoch noch im Sortiment haben. Für Kunden, die das Produkt 
bereits erworben haben, bietet Chicco Unterstützung durch den Kundenservice und 
kostenlose Austauschteile an.

Alle Ergebnisse des aktuellen Kindersitztests werden im Mai veröffentlicht. 29 
Babyschalen und Kindersitze werden auf Sicherheit, Bedienung, Ergonomie und 
Schadstoffgehalt geprüft. (ampnet/jri)
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Bilder zum Artikel

Der Kindersitz Chicco Oasys i-Size im ADAC-Crashtest.

Foto: Auto-Medienportal.Net/ADAC

Babyschale Chicco Oasys i-Size.
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